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PROGNOSEBERICHT

Nachtrag

Zwischen dem Ende des Geschäftsjahres 2024 und der Aufstellung dieses Berichts am 5. März 2025 gab 

es keine wesentlichen gesamtwirtschaftlichen, sozialpolitischen, branchenbezogenen oder unternehmens­

spezifischen Veränderungen, die sich nach den Erwartungen des Managements maßgeblich auf die Ertrags-, 

Vermögens- und Finanzlage des Unternehmens auswirken könnten.

Ausblick

Der folgende Bericht gibt die Sichtweise des Managements von HUGO BOSS hinsichtlich des erwarteten 

Geschäftsverlaufs im Jahr 2025 wieder. Er beschreibt zudem die erwartete Entwicklung der maßgeblichen 

konjunkturellen und branchenbezogenen Rahmenbedingungen. Dabei spiegelt er den Kenntnisstand des 

Managements zum Zeitpunkt der Erstellung des Berichts wider. Die tatsächliche Entwicklung im Falle des 

Eintretens von Risiken und Chancen, wie im Risiko- und Chancenbericht dieses Geschäftsberichts beschrieben, 

kann jedoch grundsätzlich positiv wie negativ wesentlich von diesen Prognosen abweichen. HUGO BOSS 

übernimmt außerhalb der gesetzlich vorgeschriebenen Veröffentlichungsvorschriften keine Verpflichtung, 

die in diesem Prognosebericht enthaltenen Aussagen zu aktualisieren.  Risiko- und Chancenbericht

Konjunkturelle und branchenspezifische Entwicklungen können die operative und finanzwirtschaftliche 

Entwicklung von HUGO BOSS maßgeblich beeinflussen. Die im weiteren Verlauf dieses Kapitels getroffenen 

Aussagen zum erwarteten Geschäftsverlauf basieren folglich auf bestimmten Annahmen hinsichtlich der 

Entwicklung der Weltwirtschaft sowie der globalen Bekleidungsindustrie. Im Jahresverlauf wird der Konzern 

die Entwicklung dieser Rahmenbedingungen fortlaufend überwachen, um möglichst schnell und umfassend 

auf etwaige Veränderungen reagieren zu können. 

Ausblick für die Weltwirtschaft

Im Jahr 2025 wird das globale Wachstum voraussichtlich verhalten ausfallen, da sich die Weltwirtschaft nach 

wie vor verschiedenen Herausforderungen gegenübersieht. So haben sich insbesondere die wirtschafts-

politischen Unsicherheiten weiter verstärkt, bedingt durch die Erwartungen an politische Kurswechsel unter 

neu gewählten Regierungen, anhaltende politische Instabilität in bestimmten Regionen sowie fortwährende 

geopolitische Spannungen. Gleichzeitig wird mit einem moderaten Rückgang der weltweiten Inflationsraten 

gerechnet, wobei die Industrieländer voraussichtlich schneller zu den Inflationszielwerten zurückkehren werden 

als die Schwellen- und Entwicklungsländer. Der Internationale Währungsfonds (IWF) geht folglich davon 
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aus, dass das globale Wirtschaftswachstum im Jahr 2025 bei 3,3 % und damit nur geringfügig über dem 

Vorjahresniveau (2024: 3,2 %) liegen wird. Im Vergleich zum historischen Durchschnitt von 3,7 % (2000–2019) 

dürfte das Weltwirtschaftswachstum im Jahr 2025 damit deutlich niedriger ausfallen. 

In den einzelnen Regionen ist das erwartete Wirtschaftswachstum laut IWF sehr unterschiedlich. So wird für 

die Eurozone aufgrund anhaltender geopolitischer Spannungen und einer fortdauernden Schwäche im produ-

zierenden Gewerbe lediglich mit einem leichten Anstieg von 1,0 % gerechnet (2024: 0,8 %). Die US-Wirtschaft 

wird 2025 voraussichtlich um 2,7 % wachsen (2024: 2,8 %), unterstützt durch eine robuste Nachfrage, sich 

verbessernde finanzwirtschaftliche Rahmenbedingungen und eine weniger restriktive Geldpolitik. Demgegenüber 

wird erwartet, dass die konjunkturellen Herausforderungen in China auch weiterhin auf dem Binnenkonsum 

lasten werden und sich das Wachstum auf ein Niveau von 4,6 % abschwächen wird (2024: 4,8 %).

Die mit diesen Annahmen verbundenen Risiken und Unsicherheiten bleiben grundsätzlich hoch. Geopolitische 

Spannungen, einschließlich Konflikte in Regionen wie dem Nahen Osten und Osteuropa, könnten auch im 

Jahr  2025 zu Unterbrechungen der Transportwege und der Rohstoffversorgung führen. Darüber hinaus 

könnten politisch bedingte Unterbrechungen des anhaltenden Desinflationsprozesses den Übergang zu 

einer Lockerung der Geldpolitik erschweren und die fiskalische und finanzielle Anfälligkeit erhöhen. Zudem 

könnten die Unsicherheiten in der Handelspolitik – verschärft durch etwaige neue Zölle und protektionistische 

Maßnahmen – die globalen Handelsströme verzerren, die Investitionstätigkeit bremsen und die Markteffizienz 

somit verringern.

Branchenausblick

Die globale Bekleidungsindustrie dürfte sich auch im Geschäftsjahr 2025 mit Herausforderungen konfrontiert 

sehen. Insbesondere wird erwartet, dass anhaltende makroökonomische und geopolitische Unsicherheiten die 

globale Verbraucherstimmung auch weiterhin belasten könnten. In einer im November 2024 veröffentlichten 

gemeinsamen Studie gehen The Business of Fashion und die Unternehmensberatung McKinsey & Company 

für die globale Bekleidungsbranche (ohne Berücksichtigung des Luxussegments) für 2025 folglich von einem 

moderaten Umsatzwachstum von 2 % bis 4 % aus (2024: 2 % bis 3 %), was lediglich eine leichte Verbesserung 

gegenüber dem Vorjahr darstellt.

Für Europa geht der IWF für das Jahr 2025 von einem Branchenwachstum (ohne Berücksichtigung des 

Luxussegments) zwischen 2 % und 4 % aus (2024: 1 % bis 3 %). Während wirtschaftliche Unsicherheiten 

und geopolitische Spannungen anhalten dürften, sollten sich die sinkende Inflation und ein zunehmender 

Tourismus positiv auf die Verbrauchernachfrage auswirken. In den USA dürfte der Konsum von den erwar-

teten Zinssenkungen der US-Notenbank, robusten Arbeitsmarktdaten sowie einem starken Aktienmarkt und 

Immobiliensektor profitieren. Es wird erwartet, dass diese Faktoren die anhaltende Erholung stützen und 

das Branchenwachstum (ohne Berücksichtigung des Luxussegments) folglich auf ein Niveau von 3 % bis 4 % 

steigen wird (2024: 2 bis 3 %). China hingegen sieht sich auch weiterhin mit einer Konjunkturabschwächung 

konfrontiert. So dürfte insbesondere das Konsumklima verhalten bleiben und nur leicht über den Rekordtief-

ständen von 2022 liegen, was anhaltend hohe Sparquoten der privaten Haushalte zur Folge haben dürfte. 

Zwar zielen staatliche Maßnahmen auf eine Belebung der Wirtschaft ab, es ist jedoch ungewiss, ob sie die 

Verbraucherstimmung im Jahr 2025 ausreichend stärken werden. Infolgedessen wird erwartet, dass sich das 

Branchenwachstum (ohne Berücksichtigung des Luxussegments) leicht abschwächt und mit einer Spanne 

von 2 % bis 4 % (2024: 3 % bis 4 %) weiterhin deutlich unter dem historischen Durchschnitt liegt, da einige 

Branchenteilnehmer ihren Fokus verstärkt auf andere asiatische Märkte verlagern.
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Ausblick für HUGO BOSS 

Nach mehr als drei Jahren erfolgreicher Umsetzung von „CLAIM 5“ hat HUGO BOSS spürbare Fortschritte 

entlang seiner strategischen Prioritäten erzielt, was zu einem Rekordumsatz von 4,3 Mrd. EUR im Geschäfts-

jahr 2024 führte. Gleichzeitig haben wir in den letzten Jahren eine robuste organisatorische und operative 

Plattform aufgebaut, die es HUGO BOSS ermöglichen soll, durch eine verbesserte Umsetzung sowie einen 

starken Fokus auf Effektivität und Effizienz nachhaltiges, profitables Wachstum zu erzielen. Mit „CLAIM 5“ 

haben wir somit den Weg geebnet, um unsere finanzielle Ambition von 5 Mrd. EUR Umsatz sowie einer 

EBIT-Marge von mindestens 12 % in Zukunft zu erreichen.  Konzernstrategie

Auch in 2025, dem letzten Jahr von „CLAIM 5“, bleiben wir fest entschlossen, weitere strategische Fortschritte 

zu erzielen. Insbesondere sind wir bestrebt, weiterhin globale Wachstumschancen zu nutzen, indem wir in 

wichtige Marken-, Produkt- und Omnichannel-Initiativen investieren, um so die Markenrelevanz weiter zu 

steigern und die Kundenbindung an BOSS und HUGO zu vertiefen. Gleichzeitig setzen wir weiterhin auf die 

Nutzung unserer starken operativen Plattform und forcieren die Kosteneffizienz mittels eines konsequenten 

Managements der operativen Aufwendungen. Dieser ausgewogene Ansatz ist entscheidend, um im Jahr 

2025 und darüber hinaus robuste Profitabilitätssteigerungen zu erzielen und gleichzeitig den langfristigen 

Erfolg von HUGO BOSS sicherzustellen. 

AUSBLICK FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2025

Ergebnis 2024 Prognose 2025

Konzernumsatz Anstieg um 3 %

auf 4.307 Mio. EUR

Zwischen 4,2 Mrd. EUR und 

4,4 Mrd. EUR (–2 % bis +2 %)

Umsatzentwicklung nach Regionen

EMEA Anstieg um 3 %

auf 2.625 Mio. EUR

In etwa auf Vorjahresniveau

Amerika Anstieg um 8 %

auf 1.020 Mio. EUR

Anstieg im niedrigen bis mittleren 

einstelligen Prozentbereich

Asien/Pazifik Rückgang um 2 %

auf 553 Mio. EUR

Moderater Rückgang

Operatives Ergebnis (EBIT) Rückgang um 12 %

auf 361 Mio. EUR

Anstieg auf einen Betrag zwischen

380 Mio. EUR und 440 Mio. EUR 

(+5 % bis +22 %)

Konzernergebnis Rückgang um 17 %

auf 224 Mio. EUR

Anstieg im Einklang mit EBIT

Kurzfristiges operatives Nettovermögen  

im Verhältnis zum Umsatz

Verbesserung um 120 Basispunkte  

auf 19,6 %

Unverändert zwischen  

19 % und 20 %

Investitionen Rückgang um 4 %

auf 286 Mio. EUR

Zwischen 200 Mio. EUR und 

250 Mio. EUR

Die makroökonomischen und geopolitischen Unsicherheiten dürften auch im Geschäftsjahr 2025 hoch bleiben 

und die Verbraucherstimmung weiterhin belasten. Vor diesem Hintergrund erwartet HUGO BOSS für 2025 

einen Konzernumsatz im Bereich zwischen 4,2 Mrd. EUR und 4,4 Mrd. EUR (2024: 4.307 Mio. EUR). Für die 

Region EMEA geht HUGO BOSS davon aus, dass der Umsatz in etwa auf dem Vorjahresniveau liegen wird, 

während für die Region Amerika ein Umsatzwachstum im niedrigen einstelligen Prozentbereich erwartet wird. 

Für die Region Asien/Pazifik erwartet HUGO BOSS einen moderaten Umsatzrückgang, was die anhaltenden 

Unsicherheiten hinsichtlich der Verbraucherstimmung auf dem chinesischen Markt widerspiegelt.



157

1 3 4 52
CORPORATE 

GOVERNANCE

KONZERN- 

ABSCHLUSS

WEITERE  

ANGABEN

ZUSAMMENGEFASSTER 

LAGEBERICHT

AN UNSERE 

AKTIONÄRE

Geschäftsbericht 2024

HUGO BOSS rechnet im Geschäftsjahr 2025 mit robusten Profitabilitätsverbesserungen, wobei für das operative 

Ergebnis (EBIT) ein Anstieg auf ein Niveau zwischen 380 Mio. EUR und 440 Mio. EUR erwartet wird (2024: 

361 Mio. EUR). Folglich rechnet das Unternehmen für 2025 mit einer Verbesserung der EBIT-Marge, unter-

stützt durch den anhaltenden Fokus auf Effizienzsteigerungen im Bereich Beschaffung und die konsequente 

Fortführung des strikten Kostenmanagements. Das Konzernergebnis wird sich voraussichtlich weitgehend 

im Einklang mit dem EBIT entwickeln und daher ebenfalls um etwa 5 % bis 22 % steigen (2024: 224 Mio. EUR).

Das kurzfristige operative Nettovermögen (Trade Net Working Capital, TNWC) im Verhältnis zum Umsatz 

wird voraussichtlich auch 2025 zwischen 19 % und 20 % liegen (2024: 19,6 %), wobei weitere Optimierungen 

im Vorratsmanagement diese Entwicklung unterstützen dürften. Die Investitionen werden sich 2025 

voraussichtlich auf 200 Mio. EUR bis 250 Mio. EUR belaufen (2024: 286 Mio. EUR), was den verstärkten Fokus 

des Unternehmens auf die Steigerung der Effizienz der Investitionen widerspiegelt. Der Schwerpunkt der 

Investitionstätigkeit im Jahr 2025 wird weiterhin auf der Modernisierung unseres globalen Storenetzwerkes, 

der fortschreitenden Digitalisierung sowie der Erweiterung unserer Logistikkapazitäten liegen. Wie bereits 

im Vorjahr wird der Großteil unserer Investitionen auf die Corporate Units und das Segment EMEA entfallen.

Trotz des Ergebnisrückgangs im Jahr 2024 beabsichtigen Vorstand und Aufsichtsrat, der Hauptversammlung 

am 15. Mai 2025 eine Dividende von 1,40 EUR je Aktie für das Geschäftsjahr 2024 vorzuschlagen, was einer 

Steigerung von 4 % gegenüber dem Vorjahreswert entspricht (2023: 1,35 EUR). Diese Entscheidung spiegelt 

die robuste Finanzlage des Unternehmens sowie das Vertrauen des Managements in die langfristigen 

Wachstumschancen und die anhaltende Fähigkeit des Unternehmens wider, auch in Zukunft einen deutlich 

positiven Free Cashflow zu erwirtschaften. Der Vorschlag entspricht einer Ausschüttungsquote von 45 % des 

auf die Anteilseigner entfallenden Konzernergebnisses im Jahr 2024 (2023: 36 %). Letzteres steht im Einklang 

mit der im Rahmen von „CLAIM 5“ angestrebten Ausschüttungsquote von 30 % bis 50 %. Sofern die Aktionäre 

dem Vorschlag zustimmen, wird die Dividende am 20. Mai 2025 ausgezahlt mit einer Ausschüttungssumme 

von 97 Mio. EUR (2023: 93 Mio. EUR). 


